
 
 
 
 
 
 

Bericht über die außerplanmäßige 
Gemeinderatssitzung vom 31.3.2014 

 
TAGESORDNUNG 

 

1. 
Leitungskataster; Abwasserentsorgung BA06 – Kamerabefahrung - Finanzierungsplan; 
Beschlussfassung 
 

 
Die Sitzung musste durchgeführt werden, da die Kamerabefahrung und 
Reinigung des Kanals am 30.6.2014 abgeschlossen sein muss, damit wir auf 
zugesagte Fördergelder zugreifen können. 
Der Finanzierungsplan (mit den ursprünglichen Herstellungskosten von € 
100.000,--,  welche sich aber nach der Ausschreibung auf € 66.960,60 
reduzierten) für den Leitungskataster, BA06  – Kamerabefahrung, stellt sich so 
dar, dass sich die Gesamtkosten für die Kamerabefahrung nach Ausschreibung 
und Überprüfung durch das Ziviltechnikerbüro DI Hitzfelder & DI 
Pillichshammer, Vöcklabruck, auf € 66.960,60 belaufen. Seitens der Direktion 
Umwelt und Wasserwirtschaft werden davon €  20.000,-- gefördert. Der 
restliche Betrag ist von der Marktgemeinde Obernberg am Inn selber durch ein 
entsprechendes Darlehen zu finanzieren. Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
 

2. 
Leitungskataster; Abwasserentsorgung BA06 – Kamerabefahrung, Auftragsververgabe laut 
Werkvertrag  an die Fa. Braumann, Antiesenhofen; Beschlussfassung 
 

 
Im Zuge der Erstellung des Leitungskataster ist als Erstes wie zuvor schon 
erwähnt, eine Kanalkamerabefahrung zu machen. Eine diesbezügliche 
Ausschreibung an 3 Firmen über die erforderliche  Kamerabefahrung wurde 
gemacht und vom Ziviltechnikerbüro DI Hitzfelder & DI Pillichshammer, 
Vöcklabruck, die sachliche und rechnerische Überprüfung durchgeführt.  Als 
Bestbieter dieser Ausschreibung ging dabei die Firma Braumann Tiefbau GmbH, 
Antiesenhofen, mit einer Gesamtauftragssumme von € 66.960,60 hervor. Der 
Beschluss erfolgte einstimmig für den Bestbieter. 
 

3. Werner Skopetz, Flächenwidmungsplanänderung; Beschlussfassung 
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GR Skopetz wurde aufgrund von Befangenheit gebeten, den Raum zu verlassen. 
Für die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 9 betreffend das Teilgrundstück Nr. 
565, KG Obernberg am Inn, von „Wald“ in „Wohngebiet“ wurde in der GR-
Sitzung vom 23. Jänner 2014 der Grundsatzbeschluss gefasst. Nach der 
Einholung der Stellungnahmen der Nachbarn, die allesamt positiv verlaufen 
sind, ist nun vom Gemeinderat eine Beschlussfassung erforderlich. 
Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
 

4. Abänderung der Hebesätze für Grundsteuer A und B; Beschlussfassung 
 

 
Bei der GR-Sitzung am 12. Dezember 2013 wurden unter dem TOP 4.) die 
Steuern, Abgaben und Gebühren für das FJ 2014 beschlossen. Bei den 
Steuermessbeträgen für die Grundsteuer A (für land- und forstwirtschaftliche 
Betriebe) und B (für Grundstücke) ist man mit einem Hebebetrag von 600% des 
Steuermessbetrages von falschen Voraussetzungen ausgegangen, auf die von 
der Aufsichtsbehörde (BH Ried im Innkreis) bei der Prüfung des Voranschlages 
für das FJ 2014 hingewiesen wurde. Es ist daher der Hebesatz für die 
Grundsteuer A und B auf 500% des Steuermessbetrages abzuändern. Der 
Beschluss erfolgte einstimmig. 
 

5. 
Errichtung eines Radweges; Baulos „ RW Brettbacher“; Finanzierungsbestätigung; 
Beschlussfassung  
 

 
Auf der Weilbacher Landesstraße L 510 soll im Bereich des neuen SPAR-
Marktes Richtung St. Georgen bei Obernberg am Inn bis zur Nonsbachbrücke 
ein Radweg errichtet werden. 
Die Finanzierungkosten in der Höhe von € 107.900,-- stellen sich 
folgendermaßen dar: 
Von Landeshauptmannstellvertreter Franz Hiesl wurden mit Schreiben vom 
20.1.2014 60 %  
( 64.740,--) der Baukosten zugesagt. Für die restlichen Kosten wurde ein BZ-
Mittelantrag an das Büro Landesrat Hiegelsberger gestellt und nun auch 
genehmigt. Für die Marktgemeinde Obernberg am Inn entstehen daher für die 
Errichtung dieses Radweges lediglich Kosten für die Grundeinlöse in der Höhe 
von ca. € 500,--. Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
 
6. Allfälliges    
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Der Vorsitzende informierte über das Bestreben, die Ferienpassaktion 
wiederzubeleben. GR Feichtlbauer wurde als Obmann gebeten, eine 
Ausschusssitzung einberufen. 
GR Frauscher informierte über die Möglichkeit einer Einführung eines 
Bewegungspasses. 
GR Eckelsberger informierte über Klagen von Altersheimbewohner wegen 
einem nicht barrierefreien Zugang zum Sparmarkt Brettbacher. Die 
Gemeindeführung wird diesbezüglich Kontakt mit unserem Straßenmeister 
aufnehmen. GR Reiter informierte über den am 6.4. stattfindenden Ostermarkt 
(für die Dachstuhlsanierung unserer Kirche). 
GR Stockhammer teilte mit, dass es ein Maibaumfest geben wird. Der Baum ist 
schon geschält und eingelagert. Der gesamte Erlös wird zurteilsanierung 
unseres freibades verwendet. 
 
Ihr Fraktionsobmann Gerhard Stockhammer & ihr Bürgermeister Martin 
Bruckbauer 
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